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Glückwünsche für Hansjörg Bigler.

Ausgabe 2010
www.ausbilder.ch 

Lernwerkstatt Olten GmbH
Postfach 1167, CH-4601 Olten

Telefon	 062 291 10 10
Telefax 	 062 291 10 11
E-Mail	 info@lernwerkstatt.ch
Internet	 www.lernwerkstatt.ch

Ausbilden, Ihr Beruf.

„	Der Ausbilder-Lehrgang  
bildet das Fundament  
meiner Arbeit.“



Mitarbeitenden und unzählige kundenspezifische Schulungen 

entstanden. Wenn Schmitter von seinem neusten Projekt  

erzählt, beginnen seine Augen zu funkeln. Am 21. April erfolgt 

der Spatenstich zum neuen Schulungs- und Informationshaus  

der Nussbaum AG in Trimbach. Wo die Firma bereits vor über 

30 Jahren ihre Giesserei ansiedelte, kamen später das Logistik- 

zentrum und die Armaturenfabrik dazu. Das architektonisch 

herausragende Bildungszentrum ganz aus Glas und Beton stellt 

nun einen weiteren Meilenstein der Firmengeschichte dar. 

Auf rund 1100 Quadratmetern wird den Kunden und Mitarbei-

tenden ab Sommer 2011 dank der Nähe zur  Produktion ein um- 

fassendes Gesamterlebnis ermöglicht. «Wir arbeiten mit dem 

wichtigsten Lebensmittel, mit Trinkwasser. Dies wollen wir den 

Besuchern im Schulungs- und Informationshaus klar bewusst 

machen und emotional aufzeigen», erzählt Schmitter stolz.

Die Lernwerkstatt wurde mir empfohlen

Durch seine Tätigkeit als Leiter Schulung erreichten Schmitter 

immer mehr Anfragen, sein Wissen auch extern zur Verfügung zu 

stellen. So bekam er verschiedene Bildungsmandate. Aus einem 

Inserat der Lernwerkstatt erfuhr er das erste Mal von spezifi- 

schen Weiterbildungen für Bildungsprofis. Als ihn dann eine 

Schule auf sein fehlendes SVEB-Zertifikat hinwies und zudem 

die Lernwerkstatt als Anbieter empfahl, reifte bei Schmitter 

der Entschluss, den Lehrgang zum eidg. Fachausweis Ausbilder 

zu besuchen. Gut ein Jahr später blickt er nun zufrieden auf den 

Lehrgang zurück. Das 2. Modul besuchte Schmitter als Segel-

törn. «Es war sensationell. Ich nahm so viel mit für meine Tätig- 

keit, aber auch für mich privat. Die Kombination von Gruppen-

dynamik und Segeln war einmalig, vor allem auch für mich als  

Segelgreenhorn», erzählt er begeistert. Sicher hat es ihm auch  

die frische Meeresbrise angetan, träumte er doch schon als  

Junge vom kühlen Fahrtwind, dannzumal allerdings noch als 

«Müllmann» auf dem Kehrichtwagen.

«An der frischen Luft zu sein und hinten auf dem Kehrichtwagen zu  

stehen, habe ich als Junge extrem cool gefunden», meint Stephan 

Schmitter zu seinem ungewöhnlichen Berufswunsch. Bald realisierte er 

aber, dass Abfall unangenehm riecht, und absolvierte dann stattdessen 

Berufslehren zum Sanitärinstallateur und Haustechnikplaner. Nach der 

Lehre übertrug ihm sein damaliger Arbeitgeber die Leitung der 

Serviceabteilung, welche er kontinuierlich auf sieben Mitarbeitende aus-

baute. «Immer habe ich auf die Erfahrung der teilweise um Jahrzehnte 

älteren Mitarbeitenden gesetzt», antwortet Schmitter auf die Frage nach 

seinem Führungsstil. «Ich wusste, dass ich diese Aufgabe ohne das Team 

nie geschafft hätte.» Diese frühen Erfahrungen prägten seinen Wunsch, 

sein Know-how später einmal anderen Menschen weiterzugeben.

Die einmalige Chance, ein Schulungszentrum zu bauen

Seit 10 Jahren leitet der 45-jährige Stephan Schmitter nun bereits die 

Schulung bei der Nussbaum AG. Es sind Bildungsangebote für die 340 

Als kleiner Bub träumte Stephan Schmitter davon, Müllmann zu werden. Heute ist er Leiter 

Schulung bei der Oltner Nussbaum AG und leitet das 6-Millionen-Projekt für das neue 

Schulungs- und Informationshaus des Sanitärtechnikunternehmens. Soeben hat der Voll- 

blutausbilder bei der Lernwerkstatt Olten den eidg. Fachausweis Ausbilder erworben und  

plant bereits den nächsten Schritt zum eidg. dipl. Ausbildungsleiter.

Getroffen:
Stephan Schmitter

Vom Sanitärinstallateur 
zum begeisterten 
Ausbilder

In einem Jahr ist das 

Modell Wirklichkeit. 

Stephan Schmitter  

erläutert das Konzept  

des neuen Schulungs- 

und Informationshauses 

der Nussbaum AG.



Mitarbeitenden und unzählige kundenspezifische Schulungen 

entstanden. Wenn Schmitter von seinem neusten Projekt  

erzählt, beginnen seine Augen zu funkeln. Am 21. April erfolgt 

der Spatenstich zum neuen Schulungs- und Informationshaus  

der Nussbaum AG in Trimbach. Wo die Firma bereits vor über 

30 Jahren ihre Giesserei ansiedelte, kamen später das Logistik- 

zentrum und die Armaturenfabrik dazu. Das architektonisch 

herausragende Bildungszentrum ganz aus Glas und Beton stellt 

nun einen weiteren Meilenstein der Firmengeschichte dar. 

Auf rund 1100 Quadratmetern wird den Kunden und Mitarbei-

tenden ab Sommer 2011 dank der Nähe zur  Produktion ein um- 

fassendes Gesamterlebnis ermöglicht. «Wir arbeiten mit dem 

wichtigsten Lebensmittel, mit Trinkwasser. Dies wollen wir den 

Besuchern im Schulungs- und Informationshaus klar bewusst 

machen und emotional aufzeigen», erzählt Schmitter stolz.

Die Lernwerkstatt wurde mir empfohlen

Durch seine Tätigkeit als Leiter Schulung erreichten Schmitter 

immer mehr Anfragen, sein Wissen auch extern zur Verfügung zu 

stellen. So bekam er verschiedene Bildungsmandate. Aus einem 

Inserat der Lernwerkstatt erfuhr er das erste Mal von spezifi- 

schen Weiterbildungen für Bildungsprofis. Als ihn dann eine 

Schule auf sein fehlendes SVEB-Zertifikat hinwies und zudem 

die Lernwerkstatt als Anbieter empfahl, reifte bei Schmitter 

der Entschluss, den Lehrgang zum eidg. Fachausweis Ausbilder 

zu besuchen. Gut ein Jahr später blickt er nun zufrieden auf den 

Lehrgang zurück. Das 2. Modul besuchte Schmitter als Segel-

törn. «Es war sensationell. Ich nahm so viel mit für meine Tätig- 

keit, aber auch für mich privat. Die Kombination von Gruppen-

dynamik und Segeln war einmalig, vor allem auch für mich als  

Segelgreenhorn», erzählt er begeistert. Sicher hat es ihm auch  

die frische Meeresbrise angetan, träumte er doch schon als  

Junge vom kühlen Fahrtwind, dannzumal allerdings noch als 

«Müllmann» auf dem Kehrichtwagen.

«An der frischen Luft zu sein und hinten auf dem Kehrichtwagen zu  

stehen, habe ich als Junge extrem cool gefunden», meint Stephan 

Schmitter zu seinem ungewöhnlichen Berufswunsch. Bald realisierte er 

aber, dass Abfall unangenehm riecht, und absolvierte dann stattdessen 

Berufslehren zum Sanitärinstallateur und Haustechnikplaner. Nach der 

Lehre übertrug ihm sein damaliger Arbeitgeber die Leitung der 

Serviceabteilung, welche er kontinuierlich auf sieben Mitarbeitende aus-

baute. «Immer habe ich auf die Erfahrung der teilweise um Jahrzehnte 

älteren Mitarbeitenden gesetzt», antwortet Schmitter auf die Frage nach 

seinem Führungsstil. «Ich wusste, dass ich diese Aufgabe ohne das Team 

nie geschafft hätte.» Diese frühen Erfahrungen prägten seinen Wunsch, 

sein Know-how später einmal anderen Menschen weiterzugeben.

Die einmalige Chance, ein Schulungszentrum zu bauen

Seit 10 Jahren leitet der 45-jährige Stephan Schmitter nun bereits die 

Schulung bei der Nussbaum AG. Es sind Bildungsangebote für die 340 

Als kleiner Bub träumte Stephan Schmitter davon, Müllmann zu werden. Heute ist er Leiter 

Schulung bei der Oltner Nussbaum AG und leitet das 6-Millionen-Projekt für das neue 

Schulungs- und Informationshaus des Sanitärtechnikunternehmens. Soeben hat der Voll- 

blutausbilder bei der Lernwerkstatt Olten den eidg. Fachausweis Ausbilder erworben und  

plant bereits den nächsten Schritt zum eidg. dipl. Ausbildungsleiter.

Getroffen:
Stephan Schmitter

Neues Profil für das  
eidg. Diplom Ausbildungsleiter/in
 

 

Seit fünf Jahren steht Bildungsprofis mit dem eidgenössischen Diplom Ausbildungs-

leiter/in ein anspruchsvoller Abschluss offen. Die Höhere Fachprüfung wurde nun erst- 

mals überarbeitet. Im Mai und Juni starten in Olten und Zürich neue Lehrgänge, bereits 

nach dem neuen Konzept. Die Teilnehmenden besuchen dabei nicht passende Termine 

im Parallellehrgang.

Vom Sanitärinstallateur 
zum begeisterten 
Ausbilder

Informationsanlässe

Infoschwerpunkte:  
SVEB-Zertifikat,  
Ausbilder/in mit  
eidg. Fachausweis
Basel	 11.11.2010
Bern	 26.04.2010
	 07.09.2010
	 02.11.2010
Brig	 02.09.2010
Luzern	 30.08.2010
	 25.10.2010
Olten	 28.04.2010
	 31.08.2010
	 08.11.2010
St. Gallen	 17.11.2010
Winterthur	 05.05.2010
Zug	 03.11.2010
Zürich	 06.05.2010
	 18.08.2010
	 18.11.2010

Infoschwerpunkte:  
eidg. dipl. Ausbildungs-
leiter/in, DAS Bildungs-
management
Olten	 25.11.2010
Zürich	 06.09.2010

Detailinformationen: 

www.lernwerkstatt.ch

Telefon 062 291 10 10

„ Der Lehrgang  
zum Ausbilder mit  
eidg. Fachausweis 
hat mich beruflich  
und auch privat  
nachhaltig geprägt.“ 



Revision 
Ausbildungsleiter/in
vom BBT genehmigt

Neues Profil für das  
eidg. Diplom Ausbildungsleiter/in
 

 

Seit fünf Jahren steht Bildungsprofis mit dem eidgenössischen Diplom Ausbildungs-

leiter/in ein anspruchsvoller Abschluss offen. Die Höhere Fachprüfung wurde nun erst- 

mals überarbeitet. Im Mai und Juni starten in Olten und Zürich neue Lehrgänge, bereits 

nach dem neuen Konzept. Die Teilnehmenden besuchen dabei nicht passende Termine 

im Parallellehrgang.

Berufliche Aus- und Weiterbildungen zu leiten ist kein Sonntags-Spazier-

gang. Ausbildungsleiter/innen führen Bildungsorganisationen und begleiten 

das Ausbilderteam. Sie leiten komplexe Bildungsprojekte, positionieren das 

Bildungsangebot im Betrieb oder am Markt und sie sichern laufend die 

Qualität der Bildungsmassnahmen. Ob für eine Firma oder in einer Bildungs- 

institution, Ausbildungsleiter/innen sind Manager, Personalleiter, Coachs, 

Marketingfachleute und natürlich Profis auf ihrem Fachgebiet in einer Person. 

Klares Berufsprofil

Mit der Revision der Prüfungsordnung fokussiert die Weiterbildung auf die 

Führungsrolle in (Bildungs-)Institutionen. Die Kandidatinnen und Kandidaten 

werden während einem Jahr berufsbegleitend an die höhere Fachprüfung 

herangeführt und erwerben dabei 60 ECTS-Punkte. Bildungsprofis auf dieser 

Stufe sind engagierte Persönlichkeiten, die ihre Agenden bereits weit in das 

 kommende Jahr hinein mit Terminen gefüllt haben. Damit die Teilnehmenden 

flexibel planen können, werden die Lehrgänge parallel an unterschiedlichen 

Tagen geführt. Dadurch können nicht passende Termine abgetauscht werden.

Vielfältige Methodik: Künftige Ausbildungsleiter/innen reflektieren  

im Lehrgang ihr Führungsverhalten bei der Arbeit mit Pferden.

 Drei wesentliche Neuerungen

– 	Das Berufsprofil fokussiert ganz klar auf die Führungsrolle in 	

	 (Bildungs-)Institutionen.

– Durch die Reduktion von acht auf sechs Lehrgangsmodule verkürzt 	

	 sich die Weiterbildung auf rund 35 Ausbildungstage.

– Das zweitägige Qualifikationsmodul mit Assessment-Charakter 	

	 wird durch eine Diplomarbeit und einen Prüfungstag ersetzt.

Diplomarbeit und Expertengespräch

Die Vernetzung der in der Ausbildung erworbenen Teilkompetenzen 

wird mit der Höheren Fachprüfung überprüft. Die Kandidatinnen 

und Kandidaten verfassen eine Diplomarbeit und nehmen an 

einem Expertengespräch teil. Das Bundesamt für Berufsbildung 

und Technologie (BBT) hat die neue Prüfungsordnung im März 

2010 genehmigt, womit die Lehrgänge ab Jahresmitte bereits 

nach dem neuen Konzept stattfinden.

www.lernwerkstatt.ch/ausbildungsleiter

Informationsanlässe

Infoschwerpunkte:  
SVEB-Zertifikat,  
Ausbilder/in mit  
eidg. Fachausweis
Basel	 11.11.2010
Bern	 26.04.2010
	 07.09.2010
	 02.11.2010
Brig	 02.09.2010
Luzern	 30.08.2010
	 25.10.2010
Olten	 28.04.2010
	 31.08.2010
	 08.11.2010
St. Gallen	 17.11.2010
Winterthur	 05.05.2010
Zug	 03.11.2010
Zürich	 06.05.2010
	 18.08.2010
	 18.11.2010

Infoschwerpunkte:  
eidg. dipl. Ausbildungs-
leiter/in, DAS Bildungs-
management
Olten	 25.11.2010
Zürich	 06.09.2010

Detailinformationen: 

www.lernwerkstatt.ch

Telefon 062 291 10 10

„ Der Lehrgang  
zum Ausbilder mit  
eidg. Fachausweis 
hat mich beruflich  
und auch privat  
nachhaltig geprägt.“ 



Revision 
Ausbildungsleiter/in
vom BBT genehmigt

Neues Profil für das  
eidg. Diplom Ausbildungsleiter/in
 

 

Seit fünf Jahren steht Bildungsprofis mit dem eidgenössischen Diplom Ausbildungs-

leiter/in ein anspruchsvoller Abschluss offen. Die Höhere Fachprüfung wurde nun erst- 

mals überarbeitet. Im Mai und Juni starten in Olten und Zürich neue Lehrgänge, bereits 

nach dem neuen Konzept. Die Teilnehmenden besuchen dabei nicht passende Termine 

im Parallellehrgang.

Start der Lehrgänge

Ausbilder/in  
mit eidg. Fachausweis
(inkl. SVEB-Zertifikat)
Aarau	 24.05.2011
Basel	 06.05.2011
Bern	 15.10.2010
	 11.03.2011
Luzern	 19.11.2010
	 01.04.2011
Olten	 17.09.2010
	 25.02.2011
St. Gallen	 29.04.2011
Winterthur	 06.09.2010
	 05.09.2011
Zürich	 22.10.2010
	 20.05.2011

SVEB-Zertifikat  
Abendkurs
Olten	 19.05.2010
	 27.10.2010
	 18.05.2011
Zürich	 25.05.2010
	 24.05.2011
       
Eidg. dipl. 
Ausbildungsleiter/in
Olten	 28.05.2010
	 20.05.2011
Zürich	 04.06.2010
	 27.05.2011

DAS  
Bildungsmanagement
Zürich	 25.10.2010
	 24.10.2011
Olten	 02.05.2011

Detailinformationen: 

www.lernwerkstatt.ch

Telefon 062 291 10 10 

Berufliche Aus- und Weiterbildungen zu leiten ist kein Sonntags-Spazier-

gang. Ausbildungsleiter/innen führen Bildungsorganisationen und begleiten 

das Ausbilderteam. Sie leiten komplexe Bildungsprojekte, positionieren das 

Bildungsangebot im Betrieb oder am Markt und sie sichern laufend die 

Qualität der Bildungsmassnahmen. Ob für eine Firma oder in einer Bildungs- 

institution, Ausbildungsleiter/innen sind Manager, Personalleiter, Coachs, 

Marketingfachleute und natürlich Profis auf ihrem Fachgebiet in einer Person. 

Klares Berufsprofil

Mit der Revision der Prüfungsordnung fokussiert die Weiterbildung auf die 

Führungsrolle in (Bildungs-)Institutionen. Die Kandidatinnen und Kandidaten 

werden während einem Jahr berufsbegleitend an die höhere Fachprüfung 

herangeführt und erwerben dabei 60 ECTS-Punkte. Bildungsprofis auf dieser 

Stufe sind engagierte Persönlichkeiten, die ihre Agenden bereits weit in das 

 kommende Jahr hinein mit Terminen gefüllt haben. Damit die Teilnehmenden 

flexibel planen können, werden die Lehrgänge parallel an unterschiedlichen 

Tagen geführt. Dadurch können nicht passende Termine abgetauscht werden.

Vielfältige Methodik: Künftige Ausbildungsleiter/innen reflektieren  

im Lehrgang ihr Führungsverhalten bei der Arbeit mit Pferden.

 Drei wesentliche Neuerungen

– 	Das Berufsprofil fokussiert ganz klar auf die Führungsrolle in 	

	 (Bildungs-)Institutionen.

– Durch die Reduktion von acht auf sechs Lehrgangsmodule verkürzt 	

	 sich die Weiterbildung auf rund 35 Ausbildungstage.

– Das zweitägige Qualifikationsmodul mit Assessment-Charakter 	

	 wird durch eine Diplomarbeit und einen Prüfungstag ersetzt.

Diplomarbeit und Expertengespräch

Die Vernetzung der in der Ausbildung erworbenen Teilkompetenzen 

wird mit der Höheren Fachprüfung überprüft. Die Kandidatinnen 

und Kandidaten verfassen eine Diplomarbeit und nehmen an 

einem Expertengespräch teil. Das Bundesamt für Berufsbildung 

und Technologie (BBT) hat die neue Prüfungsordnung im März 

2010 genehmigt, womit die Lehrgänge ab Jahresmitte bereits 

nach dem neuen Konzept stattfinden.

www.lernwerkstatt.ch/ausbildungsleiter

Stellenplattform  
für Bildungsfachleute
Auf der Stellenplattform für Bildungs

fachleute finden Stellensuchende Ange

bote und Lehraufträge in allen Bereichen 

der Erwachsenenbildung. Arbeitgeber 

können Profile von Bildungsfachleuten 

einsehen, die neue berufliche Aufgaben 

suchen. Die Anzeigen sind für Arbeit

geber und Stellensuchende kostenlos.

 

www.lernwerkstatt.ch/stellenplattform

Bildung braucht Marketing
Im viertägigen Seminar erfahren Bil

dungsanbieter, wie sie Kunden gewinnen 

und binden, professionell wirtschaften 

und ihre Preise durchsetzen. Bildung 

verlangt spezielle Marketingformen. Bil

dungsmarketing- und PR-Experten/Exper-

tinnen unseres Partners Daniel Herzog  

Bildungsmarketing GmbH vermitteln Ihnen 

dieses Know-how.

www.bildungsmarketing.ch



Start der Lehrgänge

Ausbilder/in  
mit eidg. Fachausweis
(inkl. SVEB-Zertifikat)
Aarau	 24.05.2011
Basel	 06.05.2011
Bern	 15.10.2010
	 11.03.2011
Luzern	 19.11.2010
	 01.04.2011
Olten	 17.09.2010
	 25.02.2011
St. 

       
Eidg. dipl. 
Ausbildungsleiter/in
Olten	 28.05.2010
	 20.05.2011
Zürich	 04.06.2010
	 27.05.2011

DAS  
Bildungsmanagement
Zürich	 25.10.2010
	 24.10.2011
Olten	 02.05.2011

Detailinformationen: 

www.lernwerkstatt.ch

Telefon 062 291 10 10 
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Das Modul 2 des Lehrgangs Ausbilder/in 

mit eidg. Fachausweis kann wahlweise 

im Seminarhotel, als Segeltörn oder als 

Kameltrekking besucht werden.

Impressionen:  

www.lernwerkstatt.ch/segeltoern

www.lernwerkstatt.ch/kameltrekking

Stellenplattform  
für Bildungsfachleute
Auf der Stellenplattform für Bildungs

fachleute finden Stellensuchende Ange

bote und Lehraufträge in allen Bereichen 

der Erwachsenenbildung. Arbeitgeber 

können Profile von Bildungsfachleuten 

einsehen, die neue berufliche Aufgaben 

suchen. Die Anzeigen sind für Arbeit

geber und Stellensuchende kostenlos.

 

www.lernwerkstatt.ch/stellenplattform

Kostenloser  
Karriere-Ratgeber
Die Lernwerkstatt Olten und das Bildungs-

portal ausbildung-weiterbildung.ch offe- 

rieren Ihnen einen kostenlosen Karriere- 

Ratgeber zu Aus- und Weiterbildungen 

in der beruflichen Erwachsenenbildung. 

Dieser informiert Sie zu Tätigkeitsfeldern, 

Berufsbildern und Bildungsangeboten der 

Branche.

 

www.lernwerkstatt.ch/karriere

Salärrechner
Der Online-Salärrechner der Lernwerk- 

statt Olten hilft Bildungsfachleuten, ihren 

Marktwert zu bestimmen. Durch Eingabe 

des Alters, der Funktion, des Arbeitsortes  

und des Beschäftigungsgrades erhalten  

Bildungsprofis eine individuelle Salär- 

empfehlung. Die Zahlen der kostenlosen 

Dienstleistung beruhen auf Erfahrungs-

werten.

www.lernwerkstatt.ch/salaerrechner

Werden Sie dipl. Coach SCA
Unternehmen wünschen vermehrt Trai

nings mit anschliessendem Coaching. 

Unser Partner Coaching Zentrum Olten 

vermittelt in der Ausbildung dipl. Coach 

SCA die Kompetenzen, Personen und 

Organisationen in Veränderungs- und 

Entwicklungsprozessen zu begleiten. Die 

Ausbildung orientiert sich am künftigen 

Prozessberater mit eidg. Fachausweis.

www.coachingzentrum.ch

Attraktive  
Seminarräume in Olten
An zentraler Lage in Olten mit genügend 

Parkplätzen vermietet die Lernwerkstatt 

Olten ihre Seminarräume. Ab CHF 210.–/ 

Tag steht den Teilnehmenden ein voll-

ständig eingerichteter Raum für 9 bis 72 

Personen mit Hellraumprojektor, Beamer, 

DVD-Gerät, Musikanlage, Flipchart, Pin- 

wände, Wasserspender und Internetzu- 

gang zur Verfügung.

www.lernwerkstatt.ch/seminarraum

Bildung braucht Marketing
Im viertägigen Seminar erfahren Bil

dungsanbieter, wie sie Kunden gewinnen 

und binden, professionell wirtschaften 

und ihre Preise durchsetzen. Bildung 

verlangt spezielle Marketingformen. Bil

dungsmarketing- und PR-Experten/Exper-

tinnen unseres Partners Daniel Herzog  

Bildungsmarketing GmbH vermitteln Ihnen 

dieses Know-how.

www.bildungsmarketing.ch



 
Kostenlose Infos

	  o  Herr    o Frau
 

	 Vorname

 

	 Name

 

	 Adresse

 

	 PLZ/Ort

 

	 Telefon

		   o		Ich abonniere den kostenlosen E-Mail-  
				   Newsletter der Lernwerkstatt Olten.

	 E-Mail

o	 Ich komme zu dieser Informationsveranstaltung:

	 Ort/Datum _____________________________

o 	 Rufen Sie mich bitte für eine persönliche Beratung an.

 	 Bitte senden Sie mir Informationen

o 	 Ausbilder/in mit eidg. Fachausweis

o	 Detailbeschrieb Segeltörn

o	 Detailbeschrieb Kameltrekking

o 	 Gleichwertigkeitsbeurteilung Ausbilder/in

o 	 eidg. dipl. Ausbildungsleiter/in

o 	 DAS Bildungsmanagement

o 	 Seminarraumvermietung in Olten

Sybil Lüthi, Buch b. Kümmertshausen / Karin Lüthold, 

Fribourg / Roland Lutz, Teufenthal AG / Andreas Marty, 

Uerikon / Janine Matthys, Bülach / Carlo Mattmann, 

Nottwil / Harry Meister, Boningen / Marianne Meister, 

Schwerzenbach / Silvia Meister, Fulenbach / Roger 

Melliger, Waltenschwil / Sigrid Menzel, Sursee / Stefan 

Menziger, Zürich / Iwan Metzger, Teufen AR / Sabina 

Meyer, Bern / Nicole Morant, Olten / Dominik Moser,  

Basel / Rolf Mühle, Kriens / Christian Müller, Rüfenacht BE / 

Maja Müller, Winterthur / Renate Müller, Täuffelen / 

Yvonne Müller, Dietikon / Andrea Müller-Hildebrand, 

Oberentfelden / Myrta Neeser Hablützel, Gossau SG / 

Barbara Nemsitsveridze, Dietikon / Sylvie Niederhäuser 

Jutzeler, Lommiswil / Lukas Niedermann, Neuhausen am 

Rheinfall / Verena Niggli, Arbon / Luigi Notaro, Hasle b. 

Burgdorf / Mike Nöthiger, Pfaffnau / Ursula Nussbaumer, 

Fällanden / Hans-Ulrich Nydegger, Liebistorf / Christina 

Opper, Aarau / Roland Ottiger, Zürich / Sandra Overtoom, 

Winterthur / Sabrina Pagnetti, Olten / Diana Palermo, 

Grenchen / Teresa Parcesepe, Schliern b. Köniz / Michael 

Penitzka, Fribourg / Brigitte Perret, Mettmenstetten /  

Ines Peter-Wyss, Rüfenach AG / Alain Picard, Zürich / 

Gisela Pörtig, Leissigen / Frauke Prescher, Zollikerberg / 

Werner Rechsteiner, Tegerfelden / Tobias Reckling, Zürich / 

Lukas Reinhard, Rombach / Ulrike Rennhard, Beinwil am 

See / Remo Rensi, Brienz BE / Karin Roggwiller, Hallau / 

Peter Rohrer, Krauchthal / Kai Rolof, Therwil / Helena 

Ruchti, Brunegg / Marlies Ruchti, Brunegg / Norbert 

Rudschuck, Giebenach / Anja Russbült Kavlak, Biel / 

Nathalie Sager, Zofingen / Marianne Sägesser, Bern /  

Gitte Sander, Basel / Sabine Schäfer, Stäfa / Silvia 

Schaltegger, Liestal / Eliane Schär, Bern / Cristina 

Schelbert, Thun / Nicole Schenker, Däniken SO / Uwe 

Schiffke, Chamby / Stefan Schmid, Wangen b. Olten /  

Jürg Schneeberger, Basel / Karin Schnyder, Hellbühl / 

Tamara Schober, Wilen b. Wollerau / Aron Schuler, 

Vom Mai 2009 bis April 2010 durfte 

die Lernwerkstatt Olten in Aarau, 

Bern, Luzern, Olten, St. Gallen und 

Zürich genau 400 Personen auf ihrem 

Weiterbildungsweg begleiten.

SVEB-Zertifikat: Karin Aeschbacher, Biberist / Laura 

Agthe, Uster / Daniel Albisser, Lostorf / Michael Albrecht, 

Deitingen / Alex Andermatt, Baar / Otmar Aregger, Horw / 

Urs Aschwanden, Zürich / Sonja Baschung, Oberbipp / 

Doris-Mara Bauer, Zürich / Jessica Baumgartner, Maisprach / 

Claudio Bearth, Edlibach / Brigitte Belmonte, Zürich /  

Michael Berger, Aarau / Daniel Bernasconi, Köniz / Alain 

Bessire, Zuchwil / Urs Bipp, Bachenbülach / Martin 

Birchler, Baar / Heinz Birkhofer, Hagneck / Denise Bisang, 

Zürich / Nadia Bisang, Grossaffoltern / Sara Blattner, 

Erlinsbach / Thomas Boesch, Wil SG / Helen Borg, Seewil / 

Vera Bossart, Zürich / Sébastien Bourquin, Neuchâtel /  

Doris Braun, Zürich / Christoph Breitenmoser, Biel / 

Ursula Büchler, Walde AG / Katia Buchs, Pont-la-Ville / 

Hanna Burkhalter, Riehen / Giovanni Castelli, Wohlen AG / 

Marcel Christen, Pratteln / René Christen, Spiez /  

Simone Christen, Murgenthal / Susanna Conserva, Zürich / 

Corinne Dalle Carbonare, Basel / Dino De Cia, Oberrieden / 

Erika Deiss, Zürich / Graziano Del Monego, Winterthur /  

Almut Dhraif, Basel / Andrea Dietrich, Wilderswil /  

Theresia Dietrich, Därligen / Fabienne Dobler, Olten / 

Jeannette Dorfmüller, Luzern / Sara Dorigo, Zürich / 

Joaquim Dos Santos, Trimbach / Daniela Dubler, Solothurn / 

Daniela Eggenberger, Vilters / Andrea Egli, Burg AG / 

Alexis Ehrsam, Zürich / Walter Eich, Zürich / Patrik 

Fauchez, Rüfenacht BE / Jeannette Fedier, Basel /  

Doris Feiner, Winterthur / Tanja Fliegner, Wil SG /  

Afra Flühmann, Bern / Susanne Forrer, Schönenbuch / 

Adrian Foscolini, Hausen b. Brugg / Martina Frey, Muttenz 

/ Eduard Fuchs, Eschenz / Fabienne Furrer, Bern / 

Marcel Gantenbein, St. Gallen / Dario Garcia, Zürich / 

Andrea Gassmann, Horgen / Andrea Gehrig, Winterthur / 

Claudia Geiss, Zürich / Jeanette Gerhardt, Gipf-Oberfrick / 

Bruno Giacomelli, Effretikon / Elisabeth Giger, Emmen / 

Claudia Glaser, Lausanne / Daniel Gnägi, Niederbipp /  

Pia Grahammer, Hirzel / Markus Grau, Kirchdorf AG / 

Vasco Grelha, Frauenfeld / Bernhard Grüter, Luzern /  

Petra Gubler, Goldach / Karin Guggenbühl, St. Gallen / 

Hans Ulrich Gyger, Schliern b. Köniz / Melanie Gyger, 

Kestenholz / Manuela Gyr-Abt, Lachen SZ / Marc Haag, 

Peseux / André Hägler, Riehen / Rolf Hammerbauer, 

Birwinken / Daniela Harlinghausen, Zürich / Johanna 

Hauser, Wiesendangen / Ulrike Hazoth, Barmelweid / 

Christoph Heeb, Hergiswil NW / Beat Heer, Bern /  

Barbara Heierle, Langendorf / Montserrat Herguedas, 

Dagmersellen / Antonia Hesse, Buchs AG / Markus 

Heutschi, Balsthal / Pierre Hilbert, Hinterfultigen / Daniel 

Hochstrasser, Winterthur / Norbert Hof, Balsthal / Niklaus 

Hofer, Bern / Annik Hoffmann, Bern / Karin Hoffmann, 

Zürich / Kathrin Holinger, Liestal / Chantal Hügli, Möhlin / 

Claudia Hüneborn, Basel / Paul Jerjen, Baltschieder / 

Manuela Jud, Alchenflüh / Peter Kaeshammer, Lachen SZ / 

Urs Kaspar, Oberkulm / Heinz Kaufmann, Oensingen / 

Simone Kaufmann, Bern / Daniel Keller, Gebenstorf / 

Silvia Kellerhals, Niederbipp / Pascale Kesselring, Hüttikon / 

Philipp Klein, Leuggern / Karin Knobel, Küttigen / Rainer 

Köhler, Tschugg / Bianca Köller Looser, Männedorf / 

Miriam Kost, Rothenburg / Bettina Kriegel, Thun / Regula 

Kubli, Zürich / Bettina Kunz, Solothurn / Hans-Peter Kunz, 

Stüsslingen / Lorella Künzi, Egerkingen / Kevin Künzli, 

Laufenburg / Michael Kurz, Zuchwil / Daniel Laib, Wangen 

SZ / Thomas Langebach, Heerbrugg / Henriette Levy, 

Däniken SO / Thomas Lindemann, Düdingen / Kurt  

Liniger, Murten / Cory Looser, Uitikon Waldegg /  

David Lörtscher, Riehen / Andreas Lott, Neuhausen am 

Rheinfall / Sergio Lottenbach, Henggart / 

Herzliche Gratulation  
zum Abschluss



Sybil Lüthi, Buch b. Kümmertshausen / Karin Lüthold, 

Fribourg / Roland Lutz, Teufenthal AG / Andreas Marty, 

Uerikon / Janine Matthys, Bülach / Carlo Mattmann, 

Nottwil / Harry Meister, Boningen / Marianne Meister, 

Schwerzenbach / Silvia Meister, Fulenbach / Roger 

Melliger, Waltenschwil / Sigrid Menzel, Sursee / Stefan 

Menziger, Zürich / Iwan Metzger, Teufen AR / Sabina 

Meyer, Bern / Nicole Morant, Olten / Dominik Moser,  

Basel / Rolf Mühle, Kriens / Christian Müller, Rüfenacht BE / 

Maja Müller, Winterthur / Renate Müller, Täuffelen / 

Yvonne Müller, Dietikon / Andrea Müller-Hildebrand, 

Oberentfelden / Myrta Neeser Hablützel, Gossau SG / 

Barbara Nemsitsveridze, Dietikon / Sylvie Niederhäuser 

Jutzeler, Lommiswil / Lukas Niedermann, Neuhausen am 

Rheinfall / Verena Niggli, Arbon / Luigi Notaro, Hasle b. 

Burgdorf / Mike Nöthiger, Pfaffnau / Ursula Nussbaumer, 

Fällanden / Hans-Ulrich Nydegger, Liebistorf / Christina 

Opper, Aarau / Roland Ottiger, Zürich / Sandra Overtoom, 

Winterthur / Sabrina Pagnetti, Olten / Diana Palermo, 

Grenchen / Teresa Parcesepe, Schliern b. Köniz / Michael 

Penitzka, Fribourg / Brigitte Perret, Mettmenstetten /  

Ines Peter-Wyss, Rüfenach AG / Alain Picard, Zürich / 

Gisela Pörtig, Leissigen / Frauke Prescher, Zollikerberg / 

Werner Rechsteiner, Tegerfelden / Tobias Reckling, Zürich / 

Lukas Reinhard, Rombach / Ulrike Rennhard, Beinwil am 

See / Remo Rensi, Brienz BE / Karin Roggwiller, Hallau / 

Peter Rohrer, Krauchthal / Kai Rolof, Therwil / Helena 

Ruchti, Brunegg / Marlies Ruchti, Brunegg / Norbert 

Rudschuck, Giebenach / Anja Russbült Kavlak, Biel / 

Nathalie Sager, Zofingen / Marianne Sägesser, Bern /  

Gitte Sander, Basel / Sabine Schäfer, Stäfa / Silvia 

Schaltegger, Liestal / Eliane Schär, Bern / Cristina 

Schelbert, Thun / Nicole Schenker, Däniken SO / Uwe 

Schiffke, Chamby / Stefan Schmid, Wangen b. Olten /  

Jürg Schneeberger, Basel / Karin Schnyder, Hellbühl / 

Tamara Schober, Wilen b. Wollerau / Aron Schuler, 

Rothenthurm / Nicole Schüpfer, Luzern / Mike Schwandner, 

Ilanz / Antonia Schwegler, Luzern / Bernhard Senn, Thun / 

Othmar Sigrist, Siebnen / Jennifer Sobania, Winterthur / 

Anna Sonnen, Hinterfultigen / Laura Spadarotto, Bern / 

Franziska Specker, Kriens / Silvia Spichiger, Walterswil SO / 

Eva Spielmann, Zürich / Franziska Stämpfli, Lyss / Bruno 

Staub, Zürich / Therese Stauffer, Wängi / Christof Steffen, 

Rüschegg Heubach / Christine Steiner, Unterseen / Nadja 

Steiner, Zollikofen / Hans Rudolf Stierli, Dagmersellen / 

Lucia Stocker, Eich / Nicole Studerus, Oberwil BL / 

Alexandra Stutz, Sursee / Bruno Stutz, Staufen / Marcel 

Sutter, Uffikon / Ralf Teubler, Rickenbach / Marc Theilkäs, 

Bern / Katja Thiele, Brenzikofen / Doris Thomas Grimm, 

Vallon / Karin Tiede, Bösingen / Enikö Török, Thun / Sonja 

Tschachtli-Scotoni, Bellach / Beat Tschopp, Ohmstal / 

Irene Ulmann, Lupfig / Michel Veuve, Unterentfelden / 

Amela von Beg, Luzern / Susi von Niederhäusern, 

Unterbözberg / Jörg Walcher, Uttwil / Roland Walther, 

Wattenwil / Maja Wälti, Sissach / Helga Wassmuss Krebs, 

Uetendorf / Thomas Weber, Grüningen / Heidi Wehrli, 

Sarmenstorf / Nicole Werfeli, Dättwil AG / Valeria Maria 

Wetli, Wohlen AG / Barbara Wicki, Schüpfheim / 

Heidi Wietlisbach, Dottikon / Manuela Willi Menkari, 

Zürich / Dany Windler, Schaffhausen / Ernst Winkler, 

Schwerzenbach / Claire Wirdnam, Basel / Mariette Wüst 

Studer, Biel / Livia Wüthrich, Solothurn / Urs Wüthrich, 

Oftringen / Diana Wyss, Hägendorf / Kübra Yurdaner, 

Rüschlikon / Bernhard Zalud, Winterthur / Dario Zani, 

Aarberg / Dieter Zaugg, Muhen / Tanja Zaugg, Bern /  

Ueli Zurbrügg, Frutigen / Martin Zürcher, Bern. 

Ausbilder/in mit eidg. Fachausweis:  

Heinz Aemmer, Zuchwil / Kudret Alagöz, Baden /  

Ueli Andrist, Kappel SO / Yordan Athanassov, Jegenstorf /  

Bénédict Bart, Basel / Stefan Binggeli, Schlierbach /  

Elvira Borer, Ettingen / Andreas Brautlecht, Bauma / 

Marcel Gantenbein, St. Gallen / Dario Garcia, Zürich / 

Andrea Gassmann, Horgen / Andrea Gehrig, Winterthur / 

Claudia Geiss, Zürich / Jeanette Gerhardt, Gipf-Oberfrick / 

Bruno Giacomelli, Effretikon / Elisabeth Giger, Emmen / 

Claudia Glaser, Lausanne / Daniel Gnägi, Niederbipp /  

Pia Grahammer, Hirzel / Markus Grau, Kirchdorf AG / 

Vasco Grelha, Frauenfeld / Bernhard Grüter, Luzern /  

Petra Gubler, Goldach / Karin Guggenbühl, St. Gallen / 

Hans Ulrich Gyger, Schliern b. Köniz / Melanie Gyger, 

Kestenholz / Manuela Gyr-Abt, Lachen SZ / Marc Haag, 

Peseux / André Hägler, Riehen / Rolf Hammerbauer, 

Birwinken / Daniela Harlinghausen, Zürich / Johanna 

Hauser, Wiesendangen / Ulrike Hazoth, Barmelweid / 

Christoph Heeb, Hergiswil NW / Beat Heer, Bern /  

Barbara Heierle, Langendorf / Montserrat Herguedas, 

Dagmersellen / Antonia Hesse, Buchs AG / Markus 

Heutschi, Balsthal / Pierre Hilbert, Hinterfultigen / Daniel 

Hochstrasser, Winterthur / Norbert Hof, Balsthal / Niklaus 

Hofer, Bern / Annik Hoffmann, Bern / Karin Hoffmann, 

Zürich / Kathrin Holinger, Liestal / Chantal Hügli, Möhlin / 

Claudia Hüneborn, Basel / Paul Jerjen, Baltschieder / 

Manuela Jud, Alchenflüh / Peter Kaeshammer, Lachen SZ / 

Urs Kaspar, Oberkulm / Heinz Kaufmann, Oensingen / 

Simone Kaufmann, Bern / Daniel Keller, Gebenstorf / 

Silvia Kellerhals, Niederbipp / Pascale Kesselring, Hüttikon / 

Philipp Klein, Leuggern / Karin Knobel, Küttigen / Rainer 

Köhler, Tschugg / Bianca Köller Looser, Männedorf / 

Miriam Kost, Rothenburg / Bettina Kriegel, Thun / Regula 

Kubli, Zürich / Bettina Kunz, Solothurn / Hans-Peter Kunz, 

Stüsslingen / Lorella Künzi, Egerkingen / Kevin Künzli, 

Laufenburg / Michael Kurz, Zuchwil / Daniel Laib, Wangen 

SZ / Thomas Langebach, Heerbrugg / Henriette Levy, 

Däniken SO / Thomas Lindemann, Düdingen / Kurt  

Liniger, Murten / Cory Looser, Uitikon Waldegg /  

David Lörtscher, Riehen / Andreas Lott, Neuhausen am 

Rheinfall / Sergio Lottenbach, Henggart / 

Maria Britschgi, Meierskappel / Jrene Bruderer, 

Oberbüren / Keshab Bucheli, Einsiedeln / Sylvia Burger, 

Schwarzenburg / Raymond Burkhard, Jegenstorf /  

Sandra Buschor, Montlingen / Andreas Cahen, Wettingen / 

Franco Candolo, Olten / Pedro Correia, Luzern / Caroline 

Dähler, Thierachern / Ursula Dietrich, Ittigen / Pietsch 

Dubach, Honau / Claude-Alain Duvanel, Tuggen / Armin 

Eberli, Zofingen / Heinz Eggimann, Pratteln / Barbara  

Engel, Oberdiessbach / Roland Fässler, Henau / Daniel 

Fuchser, Miège / Claudia Gerber, Bern / Sabine Gilgen, 

Bern / Liberata Ginolfi, Rorschach / Christa Gisi,  

Starrkirch-Will / Sylvia Gläser-Kühne, Sirnach / Kathrin 

Gut, St. Urban / Isabelle Gysin, Bellach / Christine Gyssler, 

Oberwil BL / Claudia Haller, Binningen / Mirjam Hämmerli, 

Seedorf BE / Heidi Hartmann-Schoch, Füllinsdorf / Rita 

Häusermann, Wangen b. Olten / Kurt Hausin, Dintikon / 

Thomas Hochuli, Diegten / Jürg Hollenstein, Henau / 

Christine Hubmann Gautschi, Zofingen / Daniel 

Hufschmid, Trimbach / Konrad Hug, Basel / Christoph 

Hügli, Biel / Daniel Imhof, Ernen / Susanna Jacober, 

Uznach / Michel Jufer, Trimbach / Ingo Kaderli, Rohr AG / 

Simone Kaiser, Bern / Stefan Kappeler, Thierachern / 

Thomas Kasahara, Brugg AG / Kim Klee, Luzern /  

Evelyn Kobler, Wittenbach / Lukas Koller, Nebikon / 

Patricia Krummacher, Buchs AG / Ronny Künzi-Kuhn, 

Koppigen / Viktor Leiggener, Steg VS / Vanessa Leu, 

Signau / Renate Leuenberger, Köniz / Claudia Leuthold, 

Luzern / Heinz Major, Weggis / Daniel Mangold, Sissach / 

Adrian Mathys, Langenthal / Sandra Mazenauer, Ebikon / 

Claudia Meier, Fahrwangen / Cornelia Mereu, Langendorf / 

Sebastiano Murabito, Oftringen / Philipp Nigg, Allschwil / 

Silvia Nigg, St. Gallen / Janine Omlin, Recherswil / Irene 

Pankler, Zürich / Franco Peduzzi, Gretzenbach / Sibylle 

Pfeiffer, Kräiligen / Christian Piede, Brienz BE / Damian 

Pousaz, Visp / Madeleine Prohaska, Thun / Monika 

Provodin, Füllinsdorf / Birgit Rau-Nieland, Basel / 



Rothenthurm / Nicole Schüpfer, Luzern / Mike Schwandner, 

Ilanz / Antonia Schwegler, Luzern / Bernhard Senn, Thun / 

Othmar Sigrist, Siebnen / Jennifer Sobania, Winterthur / 

Anna Sonnen, Hinterfultigen / Laura Spadarotto, Bern / 

Franziska Specker, Kriens / Silvia Spichiger, Walterswil SO / 

Eva Spielmann, Zürich / Franziska Stämpfli, Lyss / Bruno 

Staub, Zürich / Therese Stauffer, Wängi / Christof Steffen, 

Rüschegg Heubach / Christine Steiner, Unterseen / Nadja 

Steiner, Zollikofen / Hans Rudolf Stierli, Dagmersellen / 

Lucia Stocker, Eich / Nicole Studerus, Oberwil BL / 

Alexandra Stutz, Sursee / Bruno Stutz, Staufen / Marcel 

Sutter, Uffikon / Ralf Teubler, Rickenbach / Marc Theilkäs, 

Bern / Katja Thiele, Brenzikofen / Doris Thomas Grimm, 

Vallon / Karin Tiede, Bösingen / Enikö Török, Thun / Sonja 

Tschachtli-Scotoni, Bellach / Beat Tschopp, Ohmstal / 

Irene Ulmann, Lupfig / Michel Veuve, Unterentfelden / 

Amela von Beg, Luzern / Susi von Niederhäusern, 

Unterbözberg / Jörg Walcher, Uttwil / Roland Walther, 

Wattenwil / Maja Wälti, Sissach / Helga Wassmuss Krebs, 

Uetendorf / Thomas Weber, Grüningen / Heidi Wehrli, 

Sarmenstorf / Nicole Werfeli, Dättwil AG / Valeria Maria 

Wetli, Wohlen AG / Barbara Wicki, Schüpfheim / 

Heidi Wietlisbach, Dottikon / Manuela Willi Menkari, 

Zürich / Dany Windler, Schaffhausen / Ernst Winkler, 

Schwerzenbach / Claire Wirdnam, Basel / Mariette Wüst 

Studer, Biel / Livia Wüthrich, Solothurn / Urs Wüthrich, 

Oftringen / Diana Wyss, Hägendorf / Kübra Yurdaner, 

Rüschlikon / Bernhard Zalud, Winterthur / Dario Zani, 

Aarberg / Dieter Zaugg, Muhen / Tanja Zaugg, Bern /  

Ueli Zurbrügg, Frutigen / Martin Zürcher, Bern. 

Ausbilder/in mit eidg. Fachausweis:  

Heinz Aemmer, Zuchwil / Kudret Alagöz, Baden /  

Ueli Andrist, Kappel SO / Yordan Athanassov, Jegenstorf /  

Bénédict Bart, Basel / Stefan Binggeli, Schlierbach /  

Elvira Borer, Ettingen / Andreas Brautlecht, Bauma / 

Maria Britschgi, Meierskappel / Jrene Bruderer, 

Oberbüren / Keshab Bucheli, Einsiedeln / Sylvia Burger, 

Schwarzenburg / Raymond Burkhard, Jegenstorf /  

Sandra Buschor, Montlingen / Andreas Cahen, Wettingen / 

Franco Candolo, Olten / Pedro Correia, Luzern / Caroline 

Dähler, Thierachern / Ursula Dietrich, Ittigen / Pietsch 

Dubach, Honau / Claude-Alain Duvanel, Tuggen / Armin 

Eberli, Zofingen / Heinz Eggimann, Pratteln / Barbara  

Engel, Oberdiessbach / Roland Fässler, Henau / Daniel 

Fuchser, Miège / Claudia Gerber, Bern / Sabine Gilgen, 

Bern / Liberata Ginolfi, Rorschach / Christa Gisi,  

Starrkirch-Will / Sylvia Gläser-Kühne, Sirnach / Kathrin 

Gut, St. Urban / Isabelle Gysin, Bellach / Christine Gyssler, 

Oberwil BL / Claudia Haller, Binningen / Mirjam Hämmerli, 

Seedorf BE / Heidi Hartmann-Schoch, Füllinsdorf / Rita 

Häusermann, Wangen b. Olten / Kurt Hausin, Dintikon / 

Thomas Hochuli, Diegten / Jürg Hollenstein, Henau / 

Christine Hubmann Gautschi, Zofingen / Daniel 

Hufschmid, Trimbach / Konrad Hug, Basel / Christoph 

Hügli, Biel / Daniel Imhof, Ernen / Susanna Jacober, 

Uznach / Michel Jufer, Trimbach / Ingo Kaderli, Rohr AG / 

Simone Kaiser, Bern / Stefan Kappeler, Thierachern / 

Thomas Kasahara, Brugg AG / Kim Klee, Luzern /  

Evelyn Kobler, Wittenbach / Lukas Koller, Nebikon / 

Patricia Krummacher, Buchs AG / Ronny Künzi-Kuhn, 

Koppigen / Viktor Leiggener, Steg VS / Vanessa Leu, 

Signau / Renate Leuenberger, Köniz / Claudia Leuthold, 

Luzern / Heinz Major, Weggis / Daniel Mangold, Sissach / 

Adrian Mathys, Langenthal / Sandra Mazenauer, Ebikon / 

Claudia Meier, Fahrwangen / Cornelia Mereu, Langendorf / 

Sebastiano Murabito, Oftringen / Philipp Nigg, Allschwil / 

Silvia Nigg, St. Gallen / Janine Omlin, Recherswil / Irene 

Pankler, Zürich / Franco Peduzzi, Gretzenbach / Sibylle 

Pfeiffer, Kräiligen / Christian Piede, Brienz BE / Damian 

Pousaz, Visp / Madeleine Prohaska, Thun / Monika 

Provodin, Füllinsdorf / Birgit Rau-Nieland, Basel / 

Sandra Rein, Staufen / Karl Röllin, Zofingen / Hanspeter 

Rudolf, Zurzach / Carmen Russi, Brig / Christine Russo, 

Lotzwil / Vincenza Russo-Danieli, Zofingen / Roger Sacher, 

Luterbach / Rosmarie Schlegel, Matzingen / Kirsten 

Schmidiger, Buchrain / Pius Schmidt, Aarau / Stephan 

Schmitter, Strengelbach / Erika Schöffmann, Reichenau / 

Mathias Schuster, Binningen / Claudine Senn, Dättwil AG / 

Renate Siegenthaler, Steffisburg / Ronny Sipala, Bern / 

Karin Speck, Züberwangen / Urs Spreng, Grünenmatt / 

Regina Stadler, Weesen / Antoinette Steiner, Wil SG / 

Alexa Stöcklin, Oberwil BL / Barbara Stüdeli, Subingen / 

Urs Studer, Balm b. Günsberg / Daniel Villiger, Sins / 

Andrea von Rotz, Neuendorf / Ines Wälti, Burgdorf / 

Susanne Wenk, Widnau / Christoph Werlen, Visp /  

Ueli Wermelinger, Langendorf / Michael Willi, Rheinfelden /  

Anja Z‘Brun, Steg VS / Heinz Zeller, Walenstadt / Pierre 

Zerfass, Emmenbrücke.

Eidg. dipl. Ausbildungsleiter/in:  

Liselotte Baumgartner, Frauenfeld / Beatrice Eugster, 

Aarau / Markus Heeb, Montlingen / Daniel Melliger, 

Hergiswil NW / Pasqualino Meo, Ottenbach / Kay Zoller, 

Uesslingen.

DAS Bildungsmanagement:  

Harriet Aaldijk, Baar / Norbert Bock, Berneck / Susanne 

Bösinger, Uster / Monica Cacciato, Rothrist / Ruth Fischer, 

Unterentfelden / Ralph Hardegger, Zürich / Doris Hilber, 

Bern / Jeannine Dominique Huber, Baar / Franziska Hug, 

Vordemwald / Matthias Jurt, Zug / Dominik Lehmann, 

Basel / Angela Linares, Zimmersheim / Benni Lurvink, 

Möhlin / David Meier, Münchenstein / Oliver Meier, 

Oetwil am See / Stefanie Michel, Engelberg / Bernadette 

Mühlebach, Wilen b. Wollerau / Daniela Strohmeier, 

Laufen / Marianne Weber, Bern / Thomas Weder, Bern / 

Urs Wyss, Langnau i. E..

Der Basler Hansjörg Bigler besuchte bei der Lernwerkstatt  

Olten als 1000. Teilnehmer den Lehrgang zum SVEB-Zertifikat. 

Er durfte von Gesellschafter Daniel Herzog eine Lernwerkstatt-

Moderatorentasche in Empfang nehmen. Der Lehrgang zum 

SVEB-Zertifikat startet jährlich 16 Mal in Aarau, Basel, Bern, 

Luzern, Olten, St. Gallen, Winterthur und Zürich.

 

 

www.lernwerkstatt.ch/sveb
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Glückwünsche für Hansjörg Bigler.

Lernwerkstatt Olten GmbH
Postfach 1167, CH-4601 Olten

Telefon	 062 291 10 10
Telefax 	 062 291 10 11
E-Mail	 info@lernwerkstatt.ch
Internet	 www.lernwerkstatt.ch

Ausbilden, Ihr Beruf.

Sandra Rein, Staufen / Karl Röllin, Zofingen / Hanspeter 

Rudolf, Zurzach / Carmen Russi, Brig / Christine Russo, 

Lotzwil / Vincenza Russo-Danieli, Zofingen / Roger Sacher, 

Luterbach / Rosmarie Schlegel, Matzingen / Kirsten 

Schmidiger, Buchrain / Pius Schmidt, Aarau / Stephan 

Schmitter, Strengelbach / Erika Schöffmann, Reichenau / 

Mathias Schuster, Binningen / Claudine Senn, Dättwil AG / 

Renate Siegenthaler, Steffisburg / Ronny Sipala, Bern / 

Karin Speck, Züberwangen / Urs Spreng, Grünenmatt / 

Regina Stadler, Weesen / Antoinette Steiner, Wil SG / 

Alexa Stöcklin, Oberwil BL / Barbara Stüdeli, Subingen / 

Urs Studer, Balm b. Günsberg / Daniel Villiger, Sins / 

Andrea von Rotz, Neuendorf / Ines Wälti, Burgdorf / 

Susanne Wenk, Widnau / Christoph Werlen, Visp /  

Ueli Wermelinger, Langendorf / Michael Willi, Rheinfelden /  

Anja Z‘Brun, Steg VS / Heinz Zeller, Walenstadt / Pierre 

Zerfass, Emmenbrücke.

Eidg. dipl. Ausbildungsleiter/in:  

Liselotte Baumgartner, Frauenfeld / Beatrice Eugster, 

Aarau / Markus Heeb, Montlingen / Daniel Melliger, 

Hergiswil NW / Pasqualino Meo, Ottenbach / Kay Zoller, 

Uesslingen.

DAS Bildungsmanagement:  

Harriet Aaldijk, Baar / Norbert Bock, Berneck / Susanne 

Bösinger, Uster / Monica Cacciato, Rothrist / Ruth Fischer, 

Unterentfelden / Ralph Hardegger, Zürich / Doris Hilber, 

Bern / Jeannine Dominique Huber, Baar / Franziska Hug, 

Vordemwald / Matthias Jurt, Zug / Dominik Lehmann, 

Basel / Angela Linares, Zimmersheim / Benni Lurvink, 

Möhlin / David Meier, Münchenstein / Oliver Meier, 

Oetwil am See / Stefanie Michel, Engelberg / Bernadette 

Mühlebach, Wilen b. Wollerau / Daniela Strohmeier, 

Laufen / Marianne Weber, Bern / Thomas Weder, Bern / 

Urs Wyss, Langnau i. E..

Der Basler Hansjörg Bigler besuchte bei der Lernwerkstatt  

Olten als 1000. Teilnehmer den Lehrgang zum SVEB-Zertifikat. 

Er durfte von Gesellschafter Daniel Herzog eine Lernwerkstatt-

Moderatorentasche in Empfang nehmen. Der Lehrgang zum 

SVEB-Zertifikat startet jährlich 16 Mal in Aarau, Basel, Bern, 

Luzern, Olten, St. Gallen, Winterthur und Zürich.

 

 

www.lernwerkstatt.ch/sveb

 1000. Teilnehmer 
SVEB-Zertifikat 

latest news
www.ausbilder.ch

„	Der Ausbilder-Lehrgang  
bildet das Fundament  
meiner Arbeit.“




